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Die
in dieser Veröffentlichung geäußerten Ansichten und Meinungen sind
die der Geschichtenerzähler und spiegeln nicht unbedingt die
offizielle Politik oder Position des Herausgebers – Midas Touch
GEMS – wider. Alle von unseren Geschichtenerzählern oder Autoren
bereitgestellten Inhalte geben deren Meinung wieder und sollen
keine
Religion, ethnische Gruppe, Verein, Organisation, Firma,
Einzelperson
oder irgendjemanden oder irgendetwas schlecht machen.
    
  



 






                    
                    
                

                
            

            
        

    
        
            
                
                
                    
                    
                        Warum Geschichten wichtig sind
                    

                    
                    
                

                
                
                    
                    
                    

 






  

    
Geschichten
sind kraftvoll – und von Natur aus menschlich. Sie helfen uns,
einander zu verstehen, bieten Einblicke in verschiedene Kulturen
und
Zeiträume und steigern unsere Fähigkeit zur Empathie. Weil sie über
große Macht verfügen, beeinflussen die Geschichten 
  
  

    

      
,
die wir lesen, 
    
  
  

    
hören

  
  

    

      
,
erleben und sehen, die Art und Weise, wie wir 
    
  
  

    
die
Welt wahrnehmen. Das Teilen von Geschichten – aus Büchern,
Podcasts, sogar aus unserer eigenen Geschichte – kann Kultur und
Geschlechterrollen beeinflussen, neue Perspektiven vermitteln,
Einblicke gewähren und es 
  
  

    

      
uns
ermöglichen 
    
  
  

    
,
uns selbst und andere besser zu verstehen. 
  
  

    

      
Die
Geschichten stammen von 
    
  
  

    
großartigen
Menschen und sollen uns alle zu einem besseren Leben inspirieren.
Ein
Leben, in dem wir uns auf das Wesentliche konzentrieren
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Scott
Drummond erzählt von seiner erstaunlichen 
  
  

    

      
Nahtoderfahrung
(NTE), die er fühlte und sah 
    
  
  

    
,
als er 
  
  

    

      
45

    
  
  

    
Minuten
lang für tot erklärt wurde. Es ist ein sehr persönlicher und
zärtlicher Moment in seinem Leben, ein Moment, der den Rest seines
Lebens für immer verändert hat. Er hat beschlossen, diese
Geschichte jetzt zu teilen, da sich die 
  
  

    

      
Lebenserwartung
infolge zunehmender Kriege und pandemischer Krankheiten weltweit
verkürzt hat 
    
  
  

    
.
Er hofft, allen Menschen helfen zu können, die leiden und sich
fragen, was mit ihnen und ihren Angehörigen passieren wird, 
  
  

    

      
wenn
sie sterben 
    
  
  

    
.
  
  

    

      


    
  
  

    
Nahtoderfahrungen
– NTEs. Finden Sie Antworten auf die größte Frage der Menschheit:
„Was passiert, nachdem wir gestorben sind?“ 
  
  

    

      
Diese
Geschichten im 
    
  
  

    
Diskussionsformat
mit Menschen, die tatsächlich gestorben sind, die andere Seite
besucht haben und zurückgekehrt sind, um darüber zu sprechen

  
  

    

      
.

    
  
  

    
Was
haben sie gesehen? Was haben sie erlebt und gelernt? Wie können
diese Erkenntnisse Ihr zukünftiges Leben beeinflussen? NTE –
Nahtoderfahrungen.
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Von
dem Zeitpunkt an, als sie meinen Tod erklärten, vergingen gut 45
Minuten. Sie schnitten meine Kleidung auf und dann paddelten sie
durch mein Herz, mein Herz blieb stehen und ich konnte Menschen
schreien und weinen sehen, aber ich wusste nicht, dass das
tatsächlich mein physischer Körper war, weil ich woanders war. Das
Einzige, was ich fühlen konnte, wenn Sie sich das vorstellen
können,
absolute Liebe und Frieden, es gab nichts anderes, was ich fühlen
konnte.
  



 






  

    
Ich
wurde von Leuten begrüßt, die ich aus der Vergangenheit kannte. Ich
bin wieder zu Hause. Unglaublich sicher und wie zu Hause
gefühlt.
  



 






  

    
Vielen
Dank im Voraus. 
  
  

    

      
Willkommen

    
  
  

    
bei
unserem ganz besonderen Gast heute, Scott Drummond.
  



 






  

    
Ich
werde Ihnen nur ein paar Hintergrundinformationen geben, bevor ich
ihn etwas sagen lasse, denn Scott, ich habe schon lange versucht,
in
diese Show zu kommen, und ich fühle mich sehr geehrt, dass er ein
paar hundert andere Podcasts überholt hat und Interviews, um heute
ein paar Minuten bei uns zu sein. Und am liebsten würde ich Sie den
22-Millionen-Mann nennen, nicht den Dollar-Mann, sondern den
Millionen-Mann, denn Ihr Video über Ihre Nahtoderfahrung hat
mittlerweile über 22 Millionen Aufrufe auf YouTube. Willkommen,
Scott.
  



 






  

    
Danke,
dass du mich hast, Eric. Es tut gut, mit dir zu reden. Und wir sind
fast Nachbarn.
  



 






  

    
Wir
wohnen nur etwa eine halbe Stunde voneinander entfernt, aber wir
sind
heute über Zoom hinweg. Wir freuen uns einfach, dass Sie hier sind.
Würden Sie uns, unseren Zuhörern, etwas über Sie erzählen? Nun,
um ehrlich zu sein, Eric, ich bin wirklich nichts
Besonderes.
  



 






  

    
Ich
lebe irgendwie ein sehr ruhiges Leben. Ich bin seit 2005 fast im
Ruhestand. Ich bin verheiratet.
  



 






  

    
Seit
49 Jahren verheiratet. Wir haben vier Kinder, 12 Enkelkinder. Wir
reisen gerne und es macht uns Spaß, unserer Gemeinschaft zu
dienen.
  



 






  

    
Apropos
Service: Erzählen Sie uns etwas über die Gracie Scott Foundation.
Das ist Ihr Fundament. Warum ist es für Sie etwas Besonderes?
Wissen
Sie, meine Frau und ich stehen auf dieser Grundlage und wir haben
eine ganz einzigartige Erfahrung gemacht.
  



 






  

    
Wir
haben eine Enkelin, die mit 23 Wochen geboren wurde. Sie hatte drei
Gehirnblutungen. Sie hatte eine Herzoperation.
  



 






  

    
Und
sie war sechs Monate lang im Primary Children's Hospital. Sie ist
derzeit 11 Jahre alt und hat immer noch eine G-Röhre. Glücklich,
wie es nur sein kann.
  



 






  

    
Einer
unserer ganz besonderen Enkel. Wir haben diese Stiftung, ob Sie es
glauben oder nicht, vor weniger als sechs Monaten gegründet. Und
wir
haben sie „Gracie Scott Foundation“ genannt.
  



 






  

    
Ich
habe sie immer damit aufgezogen, dass ihr zweiter Vorname Scott
sei,
obwohl er violett ist. Und normalerweise ist sie ziemlich sauer auf
mich, wenn ich das sage. Aber wir haben diese ganz besondere
Verbindung.
  



 






  

    
Wir
gründeten diese Stiftung, weil wir dachten, wir könnten Kindern mit
Kindern mit besonderen Bedürfnissen helfen, an Camps teilnehmen und
an Aktivitäten teilnehmen. Das war etwas, was meine Frau und ich
unbedingt tun wollten. Eigentlich bin ich von der Stiftung mehr
begeistert, tut mir leid, als von dem Buch.
  



 






  

    
Weil
das Buch sehr langweilig ist. Es geht um mich. Weißt du, wer will
wirklich etwas über mich wissen? Die wahre Geschichte ist die
Geschichte meiner Enkelin.
  



 






  

    
Und
wir lieben sie sehr. Und wir lieben alle unsere Kinder und
Enkelkinder. Scott, du bist so hoffnungslos bescheiden.
  



 






  

    
Ich
liebe es. Das hat dich nicht einmal zum Erröten gebracht.
Aufleuchten.
  



 






  

    
Ihr
Buch, das übrigens gerade erst in die Regale gekommen ist, trägt
den Titel „What Dying Taught Me About Living“. Und der Erlös
kommt der Stiftung zugute, wenn ich mich nicht irre. Das ist
richtig.
  



 






  

    
Ich
habe deine Geschichte schon einmal gehört. Basierend auf 22
Millionen Aufrufen auf YouTube haben es auch einige andere Leute da
draußen schon einmal gehört. Aber wir werden heute tiefer
eintauchen.
  



 






  

    
Ich
hoffe, es macht dir nichts aus. Dies ist ein Ort, an dem wir in
einem
unvoreingenommenen, sicheren Raum viele Fragen stellen. Ich
versuche
nur, die Fragen zu lesen, die unsere Zuhörer möglicherweise haben,
und versuche, sie Ihnen darzulegen.
  



 






  

    
Wie
auch immer, lass uns zurückgehen. Ich weiß, dass Ihr Erlebnis vor
über 40 Jahren passiert ist, aber Sie haben bis vor Kurzem nicht
darüber gesprochen. Sag mir warum.
  



 






  

    
Weißt
du, ich hatte einen Freund. Sein Name ist Wes Lapioli. Eines Tages
ging er hier in Provo, Utah, den Flussweg entlang.
  



 






  

    
Und
ich stand zufällig am Fluss. Es war seltsam, denn ich sah die
Wellen
des Wassers, das den Fluss hinunterfloss. Mir sind einige Fische
aufgefallen, die sich in der Nähe befanden.
  



 






  

    
Ich
saß da und schaute sie an. Er ging auf mich zu und machte eine
Bemerkung zu mir. Er sagt: Ich habe vor etwa einem Jahr gehört,
dass
du keine Angst vor dem Sterben hattest.
  



 






  

    
Und
ich sagte, das ist sehr wahr. Ich habe keine Angst zu sterben. Und
er
sagt, wissen Sie, möchten Sie Ihre Geschichte erzählen? Und ich
sagte: Nein.
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